
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Theaterzettel. 1796-1939
1911-1912

14.6.1912



HMHekcrnntmcrri ^ ungen

Textbücher sind an der Vorverkaufsstelle sowie an der Tages- und Abendkasse zu haben
Freitag , den 14. Juni 1912.

GS . Abonnements -Vorstellung der Abteil. C2 (nrauc Abonnementskartenj
Der freie Eintritt und die Vergünstigungen der Schulen sind

für heute vollständig aufgehoben.

Die Zurücknahme von gelösten Eintrittskarten kann nur bei  Stückänderung  stattfinden.
Damit an den Kassen durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur abgezähltes Geld

angenommen. "WW

Die General-Direktion des Großh. Hoftheaters richtet an das Publikum die Bitte, nach Schluß der
Vorstellung beim Verlassen des Hauses die Notausgänge benutzen zu wollen; selbstverständlichbleiben auch
die regelmäßigen Ausgänge geöffnet.Musiktragödie in drei Aufzügen. Text (frei nach Honore de Balzacs

»Comtesseä deux maris") und Mnsik von  Hermann Wolfgang von Waltershaufen.

Musikalische Leitung: Leopold Reichwein. Szenische Leitung: Peter Dumas.
Die Besncher des Hoftheaters werden dringend gebeten, sich pünktlich zu Beginn

der Vorstellung einzufinden, da man sich sonst, um unliebsame Störungen zu ver-
meiden, genötigt sehen müßte, den Zutritt bis zur nächsten Pause zu verwehren.

P e r f o n e n:
Gras Chabert, ehemaliger Oberst in der

Napoleonischen Armee Max Büttner.
Gras Ferraud, Pair von Frankreich . . Haus Siewert.
Rosine, feine Gemahlin Beatrice Lauer-Kottlar.
Derville, Advokat Fritz Methler.
Godeschal, ehemaliger Korporal  Schreiber

in der Napoleonischen Armee  in Dervilles ^Wolfgaug von Schwind
Boncard  Kanzlei >Haiis Bussard.

Ferrauds Kinder. Ferrauds Diesterschaft.

Krank:  Ada von Westhoven , Hermann Benedict.

67.  Ii.  Der Bettler von Syrakus.  Anfang  7  Uhr
07 . C. Tiefland.  Anfang  7  Uhr.
38.  Vorstellung außer Abouuement.  Charleys Tante.
Ausaug8 Uhr.

Samstag, den 15. Juni
Souutag, den 16. Juni:
Moutag, den 17. Juni:

Abonnements -KinLadung.
Das Jahresabonnementauf einen Theaterplatz kostet für eine Vorstellung:

I. Abt. II . Abt.
I . Rang-Logen, Balkon 3.60  A  3 .— A

II . Rang Mitte, Sperrsitz und Parterrelogen . . . 2.60  A  2 .20  A
II . Rang Seite . . . . i 2.20  A  1 .75  A

III . Rang Mitte — A 1 .30  A
Ein Drittelabouuemeut umfaßt im Quartal 18 Vorstellungen, ein Sechstel9 Vorstellungen

Ort der Handlung: Paris. Erster Auszug in Dervilles Kanzlei, zweiter und dritter Aufzug im Palais
des Grafen Ferraud.

Pause nach jedem Akte

Schluß des Vorverkaufs am Borabend 3 Uhr. 10$

Tageskasse von 11 bis 1 Uhr — Haupteingang.

Abendkasse von  7  Uhr an.

Theater in Kaden -Kaden.
Sonntag, den 16. Juni:  7.  Vorstellung außer Abouuemeut. Zum erstenmal

Charleys Tante.  Ailsaug  8  Uhr.
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